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Pressemitteilung

Umweltverband Feldberginitiative e.V. klagt gegen 
die Genehmigung für den Windpark „Kuhbett“

– starke Unterstützung durch die Bürgerinitiative Rennstraße und den 
Naturschutzverband Naturschutzinitiative e.V. –

Die Feldberginitiative e.V. hat heute beim Verwaltungsgericht Wiesbaden durch ihren 
Rechtsanwalt Klage gegen das Land Hessen wegen der Genehmigung für den Windpark
„Kuhbett“ (ein Projekt der DunoAir Windpark Planung GmbH) eingereicht. Die Klage ist 
darauf gerichtet, die vom Regierungspräsidium Gießen der Kuhbett Windpark GmbH & Co. 
KG am 30. Dezember 2016 erteilte immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die 
Errichtung und den Betrieb von 4 Windkraftanlagen (WKA) auf Grundstücken in Bad 
Camberg (Az.: RPGI-43.1-53e1770/2-2014/1) aufzuheben. Im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Genehmigungsverfahren hatte die Feldberginitiative e.V. bereits 
am 9. September 2016 über ihren Göttinger Rechtsanwalt Patrick Habor, Fachanwalt für 
Verwaltungsrecht und einer der bundesweit führenden Experten in diesem Bereich, 
gemeinsam mit der BI Rennstraße und der Naturschutzinitiative e.V. zahlreiche formale und 
fachliche Einwendungen erhoben. Die Feldberginitiative e.V. wird bei ihrer Klage gegen die 
Genehmigung des Windparks „Kuhbett“ stark von der BI Rennstraße und der 
Naturschutzinitiative e.V. unterstützt. 

Der Vorstandsvorsitzende Dr. Olaf Gierke stellt fest: „Wir halten die Genehmigung für
rechtswidrig und damit anfechtbar. Der geplante Windpark ist mit dem Umwelt- und 
Naturschutz nicht vereinbar. Die Feldberginitiative e.V. wird als „Hüterin der Natur“ in der 
Region alle ihr als Umweltverband zustehenden Rechtsschutzmöglichkeiten vor deutschen 
und europäischen Gerichten beschreiten, um die beabsichtigten massiven Eingriffe in die 
Natur und die Umwelt am „Kuhbett“ zu unterbinden. Alle den Windpark betreffenden 
etwaigen Aktivitäten vor Eintritt rechtlicher Bestandskraft der Genehmigung erfolgen auf 
eigenes wirtschaftliches Risiko von Projektierer bzw. Investoren.“

Zur Feldberginitiative: Die Feldberginitiative e.V. ist ein im Jahre 2008 gegründeter 
gemeinnütziger Verein mit Sitz in Schmitten und verfügt über die Mitwirkungs- und 
Klagerechte einer anerkannten Umweltvereinigung. Sie tritt für einen nachhaltigen Umwelt-
und Naturschutz in der Feldbergregion ein. Weitere Informationen sind unter 
www.feldberginitiative.de abrufbar.


